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1 Einleitung 

Die Identifikation von Trends und die anschließende Ableitung von Ideen für Innovationsfelder 

sind zentrale Elemente der strategischen Entwicklung und insbesondere Aufgaben des For-

schungs- und Innovationsmanagements in Unternehmen und Organisationen. Gerade vor dem 

Hintergrund mehrerer gleichzeitig wirkender Krisen, insbesondere der Klimakrise, der COVID-19-

Pandemie sowie der Energiekrise infolge von kriegerischen Auseinandersetzungen wie in der Uk-

raine oder im Iran, stehen Organisationen vor der Herausforderung, bestehende Geschäftsmodelle 

zu reflektieren, neue Problemlagen frühzeitig zu erkennen und geeignete Lösungsansätze auch 

jenseits etablierter Routinen zu entwickeln. Innovationsmanagement zielt dabei nicht nur auf die 

Entwicklung neuer Produkte und Dienstleistungen, sondern auf die systematische Gestaltung von 

Innovationsprozessen insgesamt. Aus der frühzeitigen und systematischen Identifikation von 

Trends lassen sich so Zukunftsbilder, Entwicklungslinien und neue Innovationsfelder ableiten. 

Trend- und Zukunftsforschung unterstützt dabei, Veränderungen im technologischen, gesell-

schaftlichen und wirtschaftlichen Umfeld nicht nur zu beobachten, sondern auch in strategische 

Handlungsoptionen zu übersetzen. Dafür steht eine breite Palette an Methoden zur Verfügung, 

die von begrifflicher Klärung und konzeptioneller Einordnung über datenbasierte Analysen bis hin 

zur strukturierten Ideenfindung reichen. 

Die vorliegende Lerneinheit gibt zunächst in Kapitel 2 einen Überblick über zentrale Begriffe und 

bietet ein Glossar zum Trendscouting. Kapitel 3 erläutert die Grundlagen von Innovationsprozes-

sen und führt in verschiedene Innovationsmodelle ein, darunter das Stage-Gate-Modell und das 

BIG Picture-Modell. In Kapitel 4 werden Methoden zur Identifikation von Innovationslücken vorge-

stellt, einschließlich der Bedarfsermittlung. Darauf aufbauend behandelt Kapitel 5 datenbasierte 

Trendanalysen in Wissenschaft und Technik. Hierzu zählen bibliometrische Verfahren, alternative 

Metriken, Plattformen für Nachrichten zu Wissenschaft und Innovation, Suchmaschinen als Instru-

mente der Trendanalyse sowie der Einsatz von KI in diesem Kontext. Kapitel 6 widmet sich der 

Ideenfindung und zeigt, wie aus Trends konkrete Ideen entstehen können, unter anderem durch 

Open Innovation und Design Thinking. Diese Methoden knüpfen an offene, kollaborative Innova-

tionsansätze an, die externe Perspektiven und Wissen gezielt einbeziehen. (Zum Themenkomplex 

kollaborativer Innovationsgestaltung finden Sie auch eine eigene Lerneinheit im Angebot von DY-

NERGY.) 

Kapitel 7 vertieft den Praxisbezug anhand einer Fallstudie zur strukturierten Ableitung von For-

schungs- und Entwicklungsthemen. Dort wird gezeigt, wie Trendideen mithilfe eines Trendrasters 

gesammelt, in einem Trendreport dokumentiert und über eine Bewertungsmatrix priorisiert wer-

den können. Die Lerneinheit schließt mit einem Literatur- und Webverzeichnis ab. Sie erhalten 

durchgehend Hinweise zu weiteren Leseempfehlungen. 

https://weiterbildung-dynergy.de/kollaborative-innovationsgestaltung/
https://weiterbildung-dynergy.de/kollaborative-innovationsgestaltung/
https://weiterbildung-dynergy.de/kollaborative-innovationsgestaltung/
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Die Lerneinheit bietet damit eine methodisch fundierte Grundlage, um Trends nicht nur zu be-

obachten, sondern systematisch in Innovationsprozesse zu überführen.  
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2 Glossar 

Was ist ein Thema, was ein Trend und was ein Megatrend? Im Glossar definieren wir die Begriffe 

für diese Lerneinheit. 

Tabelle 1: Glossar zum Trendscouting 

Name Definition Quelle 

Corporate 

Foresight 

Erweitert die Strategic Foresight auf Unternehmensebene 

Zentrale Aufgaben:  

- Strategische Entscheidungen vorbereiten und frühzeitig 

schwache Signale im Unternehmensumfeld wahrzuneh-

men 

- Veränderungen interpretieren und Antworten spezifisch 

für das Unternehmen ableiten 

- Längerfristige Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens 

sichern 

- Lern- und Innovationsfähigkeit des Unternehmens stär-

ken 

 

Leitner 2016, 

Schneider 2018 

Forecasting Versucht möglichst exakte Prognosen zu erstellen und die 

Qualität der Zukunftsprognosen auf Basis wissenschaftlicher 

Erkenntnisse zu verbessern. 

 

Leitner 2016 

Foresight Ziel ist es möglichst systematisch Einflusszusammenhänge 

und -möglichkeiten aufzuzeigen, um auf verschiedene Zu-

kunftsszenarien vorzubereiten. 

Es knüpft an die Erkenntnisse des Forecastings an und erwei-

tert diese um Methoden zur Nutzung und Planung von Maß-

nahmen.  

 

Leitner 2016 

Innovation Innovationen resultieren aus Ideen, die in neue Produkte, 

Dienstleistungen oder Verfahren umgesetzt werden (Inven-

tion), die tatsächlich erfolgreiche Anwendung finden und 

den Markt durchdringen (Diffusion). 

 

 

 

 

 

nach Müller-Pro-

thmann 2020 
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Megatrend Megatrends beschreiben langanhaltende gesellschaftliche 

und wirtschaftliche Veränderungsprozesse. Megatrends sind 

von globaler Bedeutung, laufen jedoch nicht zwingend zeit-

gleich ab und können sich in verschiedenen Regionen unter-

schiedlich auswirken. 

- Betreffen alle Lebensbereiche (Politik, Konsum etc.) 

- Dauer von Megatrends: 25 bis 30 Jahre 

 

Tewes 2020 

Readiness Bewertung des „Bereitseins“ für die wissenschaftliche Bear-

beitung eines Themas, für das ein positiver Trend beobacht-

bar oder erwartbar ist 

Readinesskriterien sind:  

- Kompetenz (Gibt es bereits Methoden- und/oder Branchen-

Knowhow?) 

- Ressourcen (Gibt es geeignete Wissenschaftler*Innen 

und/oder apparative Ressourcen?) 

Ethische Verantwortbarkeit (Wollen/Sollen wir das Thema 

bearbeiten?) 

 

eigene Definition 

Relevanz Bewertung eines Themas und Trends in Bezug auf seine Be-

deutung anhand von Relevanzkriterien. Relevanzkriterien 

sind: 

- Wissenschaftliches Potenzial 

- Innovationspotenzial 

- Marktpotenzial 

- Förderfähigkeit 

- Spektakularität 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

eigene Definition 

https://de.wikipedia.org/wiki/Trend_(Soziologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Trend_(Soziologie)


 
 

10 

 

Thema Grund- oder Leitgedanke als Basis für Forschung und Ent-

wicklung, sie lassen sich unterscheiden nach dem jeweiligen 

Treiber in technology push (auch bottom up) und demand 

pull (auch top down): 

 

Science/Technology push 

- Effekt: Quantelung physikalischer Größen, Lotus-Effekt etc. 

- System: Elektroauto, Biokunststoffe, mRNA-basierte Phar-

makotherapien 

- Forschungsfeld: Mobilität, Bioökonomie, Circular Economy 

etc. 

 

Demand/Market pull 

- Optimierung: Steigerung von Effizienz, Lebensdauer, Wirt-

schaftlichkeit, Raum-Zeit-Ausbeute etc. 

- Herausforderung: Klimaanpassung, Energiewende, Verrin-

gerung von Littering/Mikroplastik, Feinstaubreduktion, 

Impfstoffentwicklung, demografischer Wandel etc. 

 

eigene Definition 

Trend - Trend: sich ändernde Bedeutung eines Themas über die 

Zeit in einer Community/einem Wissensbestand 

- Beobachtbarer Trend: Trend, der sich durch Messung bele-

gen lässt 

- Erwartbarer Trend: Trend, dessen zukünftige Messbarkeit 

aufgrund von kausalen Zusammenhängen erwartet wird 

- Positiver/negativer Trend, Zunahme/Abnahme der Bedeu-

tung eines Themas 

 

eigene Definition 

Trendindika-

tor 

Quantitatives Merkmal, das die Änderung der Bedeutung ei-

nes Themas belegt (Publikationen/Zitationen/Patente/Presse-

meldungen zu einem Thema pro Jahr) 

 

eigene Definition 

Trendscou-

ting 

Prozess zur frühzeitigen und zielgerichteten Erkennung von 

Trends 

Angelehnt an 

Trend- & Tech-

nologiescouting  

(Bayern innova-

tiv) 

 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Trend_(Soziologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Trend_(Soziologie)

